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Eine im Frühjahr dieses Jahres 
verö!entlichte Studie zeigt, 
dass etwa 60 Prozent der Er-
wachsenen und ein Drittel der 
Kinder und Jugendlichen bis 
2050 voraussichtlich überge-
wichtig oder fettleibig sein wer-
den. In Österreich sind bereits 
rund die Häl"e der Erwachse-
nen und etwa 30 Prozent der 
Kinder übergewichtig, berich-
tet der Ernährungsmediziner 
Kurt Widhalm in einer Aussen-
dung. Von Übergewicht spricht 
man ab einem Body-Mass-In-
dex (BMI) von 25, ab 40 gilt die 
„Übergewichtsklasse“ III. Fett-

leibigkeit wiederum erhöht das 
Risiko, Folgeerkrankungen wie 
Diabetes Typ 2, Bluthochdruck, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und verschiedene Krebsarten 
zu entwickeln. 

Vorsorgen statt behandeln
Ernährungsmediziner sind sich 
des Ernstes der Lage bewusst. 
„Man muss alles daran setzen, 

dass es gar nicht erst zu einer 
Erkrankung kommt – auch 
wenn sich diese mittlerweile 
behandeln lässt“, betont Ernäh-
rungsmediziner Kurt Widhalm. 
„Wir müssen wegkommen von 
unserer kostspieligen Repara-
turmedizin und hin zu einer 
Präventionsmedizin“, ergänzt 
Ärztekammer-Präsident Johan-
nes Steinhart. (mak)

Bis 2050: 60 Prozent 
der Erwachsenen und 
ein Drittel der Jugend-
lichen übergewichtig 
oder adipös.

Seit Jahrzehnten steigt Fettleibigkeit stark an. Besonders bei Kindern und 
Jugendlichen ist ein besorgniserregender Trend zu beobachten. Foto: Unsplash

Ein schwerwiegendes 
Problem: Adipositas
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Chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen (CED) ma-
chen in Österreich schätzungs-
weise 60.000 bis 80.000 Men-
schen das Leben schwer. Die 
Diagnose erfolgt bei den meis-
ten Patienten zwischen dem 
20. und dem 35. Lebensjahr. Der 
Begri! CED bezeichnet Krank-
heitsbilder, die mit chroni-
schen Entzündungen des Ver-
dauungstraktes einhergehen. 
Dazu gehören Colitis ulcerosa 
und Morbus Crohn, wobei auch 
Mischformen möglich sind.
Bauchkrämpfe und blutige 
Durchfälle sind Symptome, die 
immer mehr Menschen welt-

weit quälen. Sie betre!en den 
Darm in unterschiedlichen Ab-
schnitten. Colitis ulcerosa tritt 
hauptsächlich im Dickdarm 
auf. Die Entzündung beginnt 
zumeist in seinem 20 Zentime-
ter langen Endstück, dem End-
darm. Morbus Crohn kann im 
gesamten Darm au#reten, am 
häu$gsten kommt er im letz-
ten Dünndarm- und im ersten 
Dickdarmabschnitt vor. Beide 
Erkrankungen können schub-
weise verlaufen, aber auch dau-
erha# symptomatisch sein. 
Die Ursachen sind bislang nicht 
vollständig geklärt. Als gesi-
chert gilt jedoch, dass mehrere 
Faktoren zusammenspielen. 
Dazu zählen immunologische 
Gegebenheiten, Umweltein-
%üsse und die Ernährung, die 
das Darmimmunsystem in 
höchste Bereitscha# versetzen. 
Auch das Mikrobiom ist betei-
ligt. Die Darm%ora von CED-
Patienten weist eine deutlich 

geringere Artenvielfalt auf als 
jene von gesunden Menschen. 
Menschen, die auf dem Land 
aufgewachsen sind, erkranken 
laut einer Studie wesentlich 
seltener an CED als Stadtkin-
der. Das wiederum dür#e da-
mit zusammenhängen, dass 
Landkinder vermehrt mit Um-
weltein%üssen konfrontiert 
sind und ihr Immunsystem 

besser trainieren können. Eine 
ursächliche Heilung ist bislang 
nicht möglich. Allerdings kön-
nen CED – je nach Schwere bzw. 
Ausprägung – medikamentös 
oder operativ behandelt wer-
den. Weitere Informationen 
gibt es auf der Website der Ös-
terreichischen Morbus Crohn/
Colitis ulcerosa-Vereinigung 
unter oemccv.at

Stets     entzündeter Darm

Colitis ulcerosa und Morbus Crohn unterscheiden sich voneinander, je 
nachdem, welcher Darmabschnitt betro!en ist. Foto: Pixabay

Colitis ulcerosa und 
Morbus Crohn: Ent-
zündliche Darmer-
krankungen sind im 
Zunehmen begri!en.

VON MARGIT KOUDELKA

Bluthochdruck und Typ-2-Dia-
betes zählen zu den häu!gsten 
Ursachen für chronische Nie-
renerkrankungen. Während die 
Auswirkungen von Diabetes 
auf die Nierenfunktion bereits 
gut erforscht sind, war bislang 
nicht geklärt, inwieweit Blut-
hochdruck direkte strukturel-
le Veränderungen verursacht. 
Eine aktuelle Studie eines For-
schungsteams der Medizini-
schen Universität Wien liefert 
dazu neue Erkenntnisse, die für 
die Früherkennung und Thera-
pieplanung von Bedeutung sein 
könnten. Das Team um Christo-
pher Paschen, Rainer Oberbau-
er und Heinz Regele untersuch-
te Nierengewebe von insgesamt 
99 Patienten, die entweder an 
Bluthochdruck und zusätzlich 
an Typ-2-Diabetes erkrankt wa-
ren oder keine der beiden Er-
krankungen hatten. „Die Ergeb-
nisse zeigen, dass Patienten mit 
Bluthochdruck im Vergleich zu 

gesunden Kontrollpersonen 
eine reduzierte Dichte von Po-
dozyten – bestimmten Zellen 
im Nieren!lter – aufweisen und 
dass ihre Zellkerne vergrößert 
sind“, so Erstautor Christopher 
Paschen. Diese Veränderun-
gen traten unabhängig von der 
zusätzlichen Diagnose eines 
Diabetes Typ 2 auf und deuten 
auf eine beeinträchtigte Nieren-
funktion hin. (mak)

Ein erhöhter Blutdruck schädigt 
auch die Nieren. Foto: Unsplash

Bluthochdruck führt früh 
zu Nierenveränderungen

Lecithin ist ein natürlicher 
Bestandteil der Nahrung und 
kommt beispielsweise in Eidot-
tern, Sojabohnen und Nüssen 
vor. Gleichzeitig ist es ein wich-
tiges Element der Zellen und 
des Nervensystems. Dessen 
Impulse können mithilfe die-
ses Sto!es schnell und e!ektiv 
weitergeleitet werden.

Phosphatidylcholin, die ent-
scheidende Komponente von 
Lecithin, ist ein Vorläufer des 
Neurotransmitters Acetylcho-
lin, welcher, wie angenommen 
wird, zur Aufrechterhaltung 
der kognitiven Funktion bei-
trägt. Die Acetylcholinmenge 
im Gehirn nimmt jedoch mit 

dem Alter ab. Dies kann zu 
einer Verschlechterung der 
Gedächtnisleistung führen. 
Durch die Einnahme von Le-
cithin können die Konzentra-
tionen des Neurotransmitters 
Acetylcholin wieder erhöht 
und auf diese Weise die Lern-
fähigkeiten verbessert werden. 
Gilbert Zinsler, Leiter der Land-
scha#s-Apotheke Horn, be-
tont: „Lecithin ist ein wichtiger 
Nährsto! für die Gehirnfunk-
tion. Untersuchungen haben 
gezeigt, dass mit einer Einnah-
me von Lecithin eine bessere 
Leistung bei kognitiven Tests 
erreicht werden kann.“
Lecithin ist somit sinnvoll, um 
die Leistungsfähigkeit insbe-
sondere bei körperlicher und 
geistiger Überbeanspruchung 
zu unterstützen. Zum Beispiel 
in stressigen Situationen wie 
bei intensivem Lernen, aber 
auch bei Herausforderungen 
im höheren Alter. (LaS)

Konzentrationsfähigkeit: 
Wie man sie steigern kann

„Lecithin spielt eine 
wesentliche Rolle bei 
der Weitergabe von 
Nervensignalen.“
Foto: privat

GILBERT  ZINSLER
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Chronisch entzündliche 
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nen CED – je nach Schwere bzw. 
Ausprägung – medikamentös 
oder operativ behandelt wer-
den. Weitere Informationen 
gibt es auf der Website der Ös-
terreichischen Morbus Crohn/
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Colitis ulcerosa und 
Morbus Crohn: Ent-
zündliche Darmer-
krankungen sind im 
Zunehmen begri!en.

VON MARGIT KOUDELKA

Bei Wunden ist die richtige Ver-
sorgung wichtig, um die Heilung 
zu fördern, Infektionen vorzu-
beugen und die Narbenbildung 
gering zu halten. Nach dem Ent-
fernen von sichtbarem Schmutz 
mit einer Pinzette sollte die 
Schramme mit Kochsalzlösung 
oder Wasser gereinigt und mit 
einem Wunddesinfektionsmittel 
behandelt werden. Der nächste 
Schritt ist das Abdecken mit ei-
nem P"aster oder einer sterilen 

Wundau"age und einem Ver-
band. Um die weitere Wundhei-
lung zu unterstützen, können 
spezielle Sprays oder Salben 
angewendet werden. Manche 
dieser Produkte enthalten Hy-
aluronsäure, einen natürlichen 
Bestandteil der Haut, der Feuch-
tigkeit bindet, die Zellregenerati-
on fördert und die Wundheilung 
beschleunigt. Größere Verlet-
zungen gehören unbedingt in 
die Hände eines Experten. (mak)

Ein kleines Malheur wie ein aufgeschlagener Ellenbogen ist schnell pas-
siert. Damit die Wunde gut heilt, gehört sie richtig versorgt. Foto: Unsplash

Was zu tun ist, damit die 
Wunde gut verheilen kann



Stress & Überlastung
I m m e r m e h r

Österreicher fühlen Tag neu organisieren. Während es PRODUKT-TIPP
zwar erstrebenswert ist, langfristigsich gestresst und die Stress-Auslöser zu reduzie-

ü b e r l a s t e t - wie k a n n ren, sollte man also auch ander-
man gegensteuern? weitig gegensteuern. Sehr gut

Dr. Böhm

Passionsblume
geht das mit einer altbewährten

Die ö s t e r r e i ch i s che Gesundhei t s - Heilpflanze. Nervose Unruhe, Stress, Anget

studie zeigt, dass fast die Hälf-
te aller Österreicher mit stress- Pflanzliches Traditionelles pflanzliches Arzneimittel

bedingten Problemen im Alltag Beruhigungsmittel
kämpft. So wird etwa die Passionsblume

bereits seit Jahrhunder ten als
W i e d e r z u r R u h e k o m m e n pflanzliches Beruhigungsmittel
Um aus dem negativen Kreislauf eingesetzt. Sie beeinflusst die
auszubrechen, sollte man ganz Nervenbotenstoffe des Körpers

• Höchste zugelassene
Dosierung a m Markt

• Tagsüber & abends
verwendbar

• Rasche Wirkungbewusst zur Ruhe kommen - positiv, wodurch eine entspan-
speziell dann, wenn das Ner- nende Wirkung entsteht und man
v e n k o s t ü m bis aufs Letzte wieder zur R u h e kommt . D a d u r c h

angespannt ist und d a s Los- hilft sie im Alltag einen kühlen Kopf
lassen einfach nicht mehr gelin- zu bewahren und gelassen zu

gen möchte. Gut gemeinte Tipps bleiben. Abends wiederum unter-
zur Stressreduktion wie „Sag stützt ihre beruhigende Wirkung

öfter einmal Nein!" oder beim Einschlafen - ganz ohne
„Nimm dir mehr Zeit für Schlafmittel. Besonders bewährt

„Absolute Empfehlung"
Früher war ich oft nervös
und angespannt, gerade in
stressigen Zeiten. Mit Dr. Böhm®
P a s s i o n s b l u m e fühle

ich mich ruhiger una
ausgeglichener!"

dich!" sind hier im ers- haben sich bereits für t a u s e n d e
ten Schritt jedoch leider Anwender die Passionsblume- Andrea Steiner.*
nur mäßig h i l f r e i c h - Tabletten von Dr. Böhm® - sie wir-
schließlich lässt sich ken dank ihrer hohen Dosierung
der Alltag für die meis- rasch und verlässlich und haben
ten von uns nicht ein- keinerlei Gewöhnungseffekte.

"Name geändert

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker. Die Anwendung dieses
traditionellen pflanzlichen Arzneimittels in den genannten Anwen-
dungsgebieten beruht ausschließlich auf langjähriger Verwendung.

Was tun bei lästiger Hornhaut?
Hornhaut und trocke- Dieser Wirkstoff löst sanft ab- Diese besondere Formel zeigt

n e Haut a n d e n F ü ß e n gestorbene Hautzellen und hilft eine spürbare Pflegewirkung bei
der Haut, Feuchtigkeit zu spei- Hornhaut und trockenen Füßen,is t im S o m m e r beson- chern, wodurch er neuerlicher wie auch ein Produkttest unter

ders unangenehm. So Hornhautbildung vorbeugt. Verwendern zeigt: Bereits nach

b e k o m m e n Sie d a s zweiwöchigem Eincremen ist die
Hornhaut reduziert und die FüßeProblem in den Griff. sind spürbar geschmeidiger.!
'Unabhängiger Produkttest PKA Journal, 04/2021
ZIQVIA OTC Offtake MAT 10/2024Mit d e m S o m m e r k o m m t b a l d

w i e d e r d i e Z e i t f ü r S a n d a l e n u n d

Flip-Flops. Leider verdirbt lästi-
ge Hornhaut oft die Freude dar-
an. G e r a d e an der Fußsohle sind
kaum Talgdrüsen vorhanden,
wodurch dieser Bereich schnell
t r o c k e n u n d r a u wird. D u r c h

Druck und Reibung entstehen Um hier j edoch s i c h t b a r e Er-
d a n n die leidigen Verhornungen. g e b n i s s e zu erzielen, gilt e s auf
Spezielle Cremes versprechen die Inhaltsstoffe zu achten. Be-
bei regelmäßiger Anwendung, sonders wichtig ist etwa, eine
diese zu en t f e rnen u n d die Füße Fußcreme mit e i nem hohen
wieder geschmeidig zu machen. Urea-Gehalt zu verwenden.

Wirksame Fußpflege
Eine besonders häufige Empfeh-
lung aus der Apotheke ist hier die
Lasepton® Fußcreme. Sie ent-
häl t n e b e n h o c h d o s i e r t e r U r e a

(12%) auch den Pflege-Wirkstoff
Dexpanthenol sowie natürli-
che Ole aus Avocado und Olive. N r . 1

FUSSCREME
aus der Apotheke?

FUSS CREME
Für trockene, verhornte

und raue Haut

LÖST SANFT HORNHAUT
UND SPENDET FEUCHTIGKEIT

Lasepton
CARE

MEDIZINISCHE HAUTPFLEGE

ANZEIGE



H o h e r
Blutdruck?
Diese Tropfen
helfen...

Ein erhöhter Blutdruck stellt auf Körper an, selbst aktiv zu werden
Dauer ein Risiko für die Gesundheit und den Blutdruck auf natürliche
dar und kann auch Beschwerden Weise zu regulieren. Die Tropfen
im Alltag verursachen - so etwa aus der Apotheke eignen sich zur
Kreislaufprobleme, Kopfschmer- unterstützenden Behandlung von
zen und Müdigkeit. Zusätzlich zur Bluthochdruck bei Symptomen
medikamentösen Therapie wer- wie:

den hier auch pflanzliche Helfer • Schwindel
aus der Natur empfohlen: e t w a -ApozemA-
Weißdorn zur Blutdruckregulie- • O h r e n s a u s e n

Bluthochdruck

rung sowie Mistel bei Schwindel • Druck im Kopf
und Kopfschmerzen. Crataegus complex

Ne. 10-Tropfen

PZN 0987880
In Kombination gibt es diese in
in den homöopathischen Blut-
hochdruck-Tropfen Nr. 10 von
Apozema®. Diese regen den

Homöopathische Arzneispezialität: Über
Wirkung und mögliche unerwünschte
Wirkungen I n t e r m i e t e Gebrauchs-
information, Arzt oder Apotheker.

1 0
Thema: Nächtlicher Harndrang
Wenn die Blase den Schlaf raubt...
Die Blasenmuskulatur und der
B e c k e n b o d e n w e r d e n e t w a d u r c h
Geburten oder die hormonelle
Umstellung in den Wechseljah-
ren stark beansprucht. Die Folge
bei jeder 4. Frau ist eine Blasen-
schwäche. Betroffene müssen
d a n n n a c h t s m e h r m a l s a u f d i e

Toilette gehen. Auch tagsüber tritt
der Harndrang häufiger auf oder letten enthal ten d iesen speziel-
e s kommt sogar zu ungewolltem len Extrakt in besonders hoher
Harnverlust - zum Beispiel beim Dosierung (400 mg).
Lachen, Niesen oder schweren
Heben. Doch es gibt Hilfe: die Kür-
biskern-Tabletten von Dr. Böhm®.

Langfristige Anwendung
führt zum Erfolg
Wichtig ist, dass die Tabletten über

K ü r b i s k e r n - E x t r a k t einen längeren Zeitraum einge-
f ü r d i e B l a s e nommen werden - denn die Wirk-
Heute belegen Studien die Wirk- stoffe der Kürbiskerne benötigen
s a m k e i t v o n K ü r b i s k e r n e n a u f etwas Zeit, bis sie im Körper ihre
eindrucksvolle Art und Weise: volle Kraft entfalten. Spätestens
Ein hochkonzentrierter Extrakt n a c h zwei bis drei Monaten berich-
a u s den Kernen d e s steirischen ten Anwenderinnen von spürbaren
Ölkürbis senkt bei „kurmäßi- Erfolgen.
ger" Einnahme den nächtlichen
Harndrang um fast die Hälfte.
Auch die Zahl der unfreiwilligen
Harnabgänge ging zurück: von
über 7-mal auf knapp 1-mal pro

Für Ihren Apotheker
Dr. Böhm®
Kürbis
für die Frau
PZN 4846082

Kürbis

Tag. Die Dr. Böhm® Kürbis Tab-
ANZEIGE
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GRATIS
TRINKFLASCHE

100%
auslaufsicher

Geruchsneutral,
aus Tritan (BPA-frei)

Fahrrad-Flaschenhalter
geeignet

Dr. Böhm? BRAUSE

MAGNESIUM
SPORT

+Aminosäuren

Für Muskelkraft und Ausdauer
Plus schnelle Regeneration

Beim Kauf von zwei Magnesium Sport®-Produkten in Ihrer Apotheke.

Aktion gültig solange der Vorrat reicht.


